Abstract
Die folgende Arbeit setzt sich mit der Frage auseinander, welche Stereotype über Vertreter verschiedener Kulturen in Internationalwitzen existieren, wie sie humoristisch wirken und in welchem Zusammenhang sie mögliche Auswirkungen hervorrufen können. Um sich einer Antwort auf diese Frage zu nähern, wird in dem ersten, dem theoretischen Teil, der Witz unter dem Aspekt der Linguistik genauer betrachtet, indem auf seine grundsätzliche Bedeutung, Struktur, Wirkungsweise und verschiedene Arten seiner Gattung eingegangen wird. Weiterhin untersucht diese Arbeit den Witz unter dem Aspekt der Interkulturellen Kommunikation, wobei seine kommunikative Wirkung, eventuell mit einhergehenden Missverständnissen sowie Tabuthemen in Augenschein genommen werden. Daneben wird in diesem Kontext eine Erklärung der Begriffe „Stereotyp“ und „Vorurteil“ geliefert. In dem zweiten, dem praktischen Teil befasst sich die Arbeit mit dem Vergleich deutscher und russischer Internationalwitze. Hierbei werden deren typologische Merkmale beleuchtet, mögliche Darstellungsweisen von Stereotypen aufgezeigt und darauf aufbauend die Vorurteile gegen einzelne Nationalitäten herausgearbeitet. 

